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ISOS / Bauinventar

Auszug Programm Machbarkeist-
studie „Ortskern“ vom 25.09.2024

4.3 ISOS
Im Bundesinventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz von nationaler Bedeu-
tung ISOS ist Kirchlindach als Dorf mit "gewissen" Lage- und räumlichen Qualitäten 
aufgenommen wurden und ist von regionaler Bedeutung. Die architekturhistorischen 
Qualitäten liegen insbesondere in der alten Strassenbabauung (1), im Ensemble der 
Kirchenbauten (Kirchenbezirk 1.1) und der Allee vor dem Schulhaus sowie dem unver-
bauten Vorder- und Hintergrund der Kirchensilhouette. 

4.4 Ortsbilderhaltungsgebiet und Bauinventar

Abb. 5: B a u i n v e n t a r 

(Kanton Bern)

Das Dorfzentrum von Kirchlindach befindet sich im Ortsbilderhaltungsgebiet A. Darin 
sind etliche schützenswerte (rot) und erhaltenswerte (blau) Gebäude vorzufinden, wel-
che für das Ortsbild prägend sind. 

Abb. 4: Planausschni t t  ISOS, 

Kirchl indach (Bundesamt für 

Kultur). 
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Historie Schulhaus

Prof. Urs Heimberg,
Raumplaner FSU
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4.3 Schulhaus bis Doktorhaus
Das Doktorhaus und das Schulhaus waren ursprüng-
lich die einzigen Bauten nördlich der Lindachstrasse 
in diesem Abschnitt. Die Umgebungsgestaltung war 
massgeblich vom grossen Nutzgarten des Doktor-
hauses, dem Schulhausplatz und zwei Solitärbäumen 
vor dem Schulhaus zur Strasse hin geprägt.

Diese Situation wurde in der zweiten Hälfte des 20. 
Jahrhunderts stark verändert. In den 1950er-Jahren 
wurde die heutige Schulanlage erstellt und das alte 
Schulhaus abgebrochen. Dies erklärt die von der 
Strasse zurückversetzte Position des heutigen Schul-
hauses. In den 1960er-Jahren wurde dann anstelle 
des grossen Nutzgartens des Doktorhauses die Post 
erbaut. Das Gebäude wurde in der Zwischenzeit zu 
einem Wohnhaus umgenutzt. In den 1970er-Jahren 
haben der Ausbau der Lindachstrasse und der Neubau 
des Kindergartens weitere Veränderungen gebracht. 
Um die Jahrtausendwende wurde dann die Schulan-
lage um weitere Nutzungen (Bibliothek, Tagesschule 
etc.) ergänzt und der Freiraum westlich des Doktor-
hauses durch die neue Überbauung am Nüchternweg 
weiter beschnitten.

 Neubauten im dargestellten Zeitabschnitt

 Abbrüche im dargestellten Zeitabschnitt

 Abbrüche vorangehender Zeitabschnitte

 Strassenrand des vorangehenden Zeitabschnitts

Übersicht
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Analyse Situation
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Erkenntnis Sitzung
Fachausschuss
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Analyse Dachform /
Firstrichtung


